
POLITIK ZUR  
BEKÄMPFUNG VON 
BESTECHUNG UND 
KORRUPTION 
ZUSAMMENFASSUNG



Die BME-Gruppe duldet keine Form der Bestechung 
und verbietet allen BME-Mitarbeitenden, 
Bestechungsgelder anzubieten, auszuzahlen, zu 
verlangen und/oder anzunehmen. Wir glauben, dass 
gesunde und langfristige Beziehungen auf Vertrauen 
und Integrität beruhen. Daher fordern und erwarten 
wir von allen BME-Mitarbeitenden, dass sie sich an 
unsere BME Group Richtlinie zur Bekämpfung von 
Bestechung und Korruption und an die einschlägigen 
Gesetze zur Bekämpfung von Bestechung und 
Korruption halten.

Was ist Bestechung und Korruption?
Eine Bestechung ist jeder finanzielle oder sonstige 
Vorteil, der mit der Absicht angeboten, versprochen, 
gewährt oder angenommen wird, das Verhalten einer 
Person, eines Unternehmens oder einer öffentlichen 
Einrichtung zu beeinflussen. 
Besteht die konkrete Absicht, das Verhalten einer 
Person, eines Unternehmens oder einer öffentlichen 
Einrichtung zu beeinflussen, können auch normale 
legale Geschäftsvorgänge als Bestechungsgelder 
angesehen werden.

Um eine Vorstellung davon zu geben, was als Bestechung angesehen werden kann, finden sich nachstehend 
einige Beispiele:

	 Geschenke und Bewirtungen, insbesondere wenn sie unverhältnismäßig, geheim, häufig oder im 
Rahmen von geschäftlichen Verhandlungen gemacht werden

	 Produktrabatte oder -gutschriften, die unverhältnismäßig und für den allgemeinen Kundenstamm nicht 
ohne weiteres zugänglich sind

	 Die unentgeltliche Inanspruchnahme von Dienstleistungen oder Einrichtungen der BME-Gruppe
	 Politische oder wohltätige Spenden an Dritte, die mit einem Kunden oder Lieferanten in Verbindung 

stehen oder von diesem verlangt werden
	 Beschäftigungs-, Geschäfts- oder Investitionsmöglichkeiten
	 Persönliche Gefälligkeiten
	 Die Übernahme oder der Erlass von Schulden
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DER ZWECK VON REGELN ZUR BEKÄMPFUNG 
VON BESTECHUNG UND KORRUPTION

BME-Mitarbeitende 
Im Allgemeinen gilt für alle BME-Mitarbeitenden 
Folgendes:
•	 	Es ist wichtig, dass sie wissen und verstehen, was 

von ihnen in Bezug auf ihr Verhalten bezüglich 
Bestechung und Korruption erwartet wird. Für 
weitere Informationen soll die Richtlinie der BME-
Gruppe zur Bekämpfung von Bestechung und 
Korruption konsultiert werden.

•	 Sie müssen an jeder relevanten Schulung 
teilnehmen.

•	 	Bestehen Zweifel, so müssen sie sich an Ihre 
Vorgesetzten oder an die Rechtsabteilung der 
BME-Gruppe wenden.

•	 	Wenn Grund zur Annahme besteht, dass 
Bestechung oder Korruption stattgefunden hat, 
sind sie verpflichtet, dies ihren Vorgesetzten oder 
der Abteilung Legal und Compliance der BME-
Gruppe zu melden. Sie  können die Meldung aber 
auch anonym entsprechend der Whistleblowing-
Richtlinie über die BME Speak-Up Hotline machen, 
wenn sie diese Meldeart bevorzugen  .

•	 	Es ist wichtig, genaue und zuverlässige 
(finanzielle) Geschäftsunterlagen in schriftlicher 
oder elektronischer Form zu führen. Diese 
Aufzeichnungen dienen unter anderem dazu, 
Bestechung und Korruption zu verhindern und 
aufzudecken.



Angemessen
•	 	Bescheidene, kleine oder unbedeutende 

Gegenstände (z. B. Werbeartikel mit 
Markenzeichen)

•	 	Gelegentliche oder seltene Geschenke/ 
Bewirtschaftungsleistungen

•	 	Geschenke im Einklang mit den üblichen 
Geschäftspraktiken

•	 	Offene, nicht verheimlichte Geschenke/ 
Bewirtschaftungsleistungen

•	 	Angemessene Reise- und Unterbringungskosten 
für rechtmäßige Geschäftsreisen

•	 	Bewirtung von Kunden oder Lieferanten im 
Rahmen von Unternehmenssitzungen oder 
-veranstaltungen (in geeigneten Situationen)

•	 	Dem Anlass entsprechend angemessene 
Geschenke/Bewirtschaftungsleistungen

Nicht geeignet
•	 	Geschenke/Bewirtungen mit einem geschätzten 

Wert von über 100 EUR ohne vorherige 
Genehmigung Ihres Vorgesetzten

•	 	Geschenke in Form von Bargeld, Gutscheinen, 
Geschenkkarten oder Aktien

•	 	Alle Gegenstände, die beleidigend sein könnten 
oder peinlich wären

•	 	Gegenstände oder Anreize, die den Anschein von 
Bestechung erwecken könnten

•	 	Geschenke/Bewirtschaftungsleistungenals 
Reaktion auf, in Erwartung von oder 
zur Beeinflussung einer günstigen 
Geschäftsentscheidung

•	 	Geschenke/Bewirtschaftungsleistungen, die 
gegen eine bekannte Politik des Empfängers 
verstoßen

•	 	Extravagante oder übermäßig teure Geschenke/
Bewirtschaftungsleistungen

•	 	Geschenke/Bewirtschaftungsleistungen, die auf 
eine besondere Anfrage hin gewährt werden

•	 	Heimlich gewährte Geschenke/
Bewirtschaftungsleistungen

Sponsoring und Marketingveranstaltungen
Sponsoring und Marketingveranstaltungen sind 
angemessene Geschäftspraktiken, können aber 
leicht für Bestechung und Korruption missbraucht 
werden. Daher gilt das Folgende für alle Sponsorings 
und Marketingveranstaltungen:
•	 	Sie müssen von der nächsthöheren 

Führungsebene vorab genehmigt werden, 
um sicherzustellen, dass Sponsoring und 
Marketingveranstaltungen ihren Zweck erfüllen.

LEITLINIEN UND ANWEISUNGEN
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Geschenke und Bewirtschaftungsleistungen
Geschenke, Bewirtschaftungsleistungen oder Gefälligkeiten mit einem geschätzten Wert von mehr als 100 EUR 
(oder dem gleichen Wert in Ihrer Landeswährung) dürfen nur nach Genehmigung durch Ihren Vorgesetzten 
gewährt oder angenommen werden. Solche Transaktionen müssen dokumentiert (einschließlich Quittungen) 
und aufgezeichnet werden. 

Wenn Sie Zweifel zu angebotenen Geschenken und Bewirtschaftungsleistungen haben, wenden Sie sich bitte 
an die Abteilung Legal und Compliance der BME Group. Es folgt eine Auflistung von Beispielen für Geschenke 
und Einladungen, die die BME Group für angemessen und nicht angemessen hält.

Wenn Sie sich weigern, Bestechungsgelder 
zu zahlen oder sich an anderen korrupten 
Praktiken zu beteiligen, werden Sie niemals 
nachteilige Folgen wie Degradierung, 
Strafe oder andere negative Konsequenzen 
erleiden. Auch nicht, wenn  die BME-Gruppe 
wegen der Verweigerung Geschäfte verliert.



•	 	Sie müssen dokumentiert (einschließlich 
Quittungen) und in ein Register eingetragen 
werden, das der Abteilung Legal und Compliance 
der BME-Gruppe auf Anfrage zur Verfügung 
gestellt werden sollte.

•	 	Es gilt besondere Vorsicht, wenn Amtsträger zu 
(gesponserten) Veranstaltungen eingeladen oder 
einbezogen  werden sollen.

Wohltätige Spenden und gemeinnützige 
Aktivitäten
Die Praktiken und Gepflogenheiten sind von Land 
zu Land und von Region zu Region unterschiedlich. 
Es ist daher wichtig, dass jedes Unternehmen seine 
eigenen Regeln für wohltätige Spenden aufstellt. 
Diese Regeln sollten den lokalen Gegebenheiten 
angepasst sein und mit den Zielen der BME Group 
übereinstimmen. Das bedeutet, dass alle Spenden 
mindestens die folgenden Anforderungen erfüllen 
müssen:
•	 	sie müssen aus gutgläubigen Gründen der 

Wohltätigkeit oder der Öffentlichkeitsarbeit 
gespendet werden

•	 	sie sind an eine rechtmäßige und glaubwürdige 
Einrichtung zu vergeben

•	 	sie sind niemals auf das persönliche Konto einer 
namentlich genannten Person zu zahlen und im 
Allgemeinen nicht in bar. 

•	 	sie haben direkt an den Begünstigten und nicht 
über Dritte zu erfolgen

•	 	sie sollen niemals mit der Durchführung eines 
Geschäfts oder einer staatlichen Maßnahme 
verbunden sein oder den Anschein einer solchen 
Beziehung erwecken

•	 	sie müssen von der nächsten Managementebene 
genehmigt werden

•	 	sie sind zu dokumentieren (einschließlich 
Quittungen) und in einem Register zu erfassen, 
das der der Abteilung Legal und Compliance der 
BME Group auf Anfrage zur Verfügung gestellt 
werden sollte

Bei Zweifeln in Bezug auf wohltätige Spenden und 
gemeinnützige Aktivitäten wenden Sie sich bitte an 
die Abteilung Legal und Compliance der BME Group.

Schmiergeldzahlungen 
Die BME Group gestattet keine Beteiligung an 
Schmiergeldzahlungen. Vermittlungszahlungen 
(auch bekannt als “Schmiergelder” oder “Kickbacks”) 
sind typischerweise kleine, inoffizielle Zahlungen, die 
geleistet werden, um eine Handlung einer Regierung 
oder eines öffentlichen Beamten zu sichern oder zu 
beschleunigen, und sind gesetzlich verboten. 

Obwohl die BME Group eine Beteiligung an 
Vermittlungszahlungen nicht zulässt, gibt es eine 
Ausnahme. Eine Erleichterungszahlung kann 
geleistet werden, wenn das Leben, die Sicherheit 
und/oder die Gesundheit einer Person in Gefahr ist. 
Ihr Vorgesetzter und der Geschäftsführer müssen 
eine solche Zahlung im Voraus genehmigen. Darüber 
hinaus muss eine solche Zahlung unverzüglich der 
Abteilung Legal und Compliance der BME Group 
gemeldet werden.

Politische Beiträge 
Politische Beiträge sind Geld- oder Sachspenden zur 
Unterstützung einer politischen Sache, einer Partei, 
eines Kandidaten oder eines Themas.  Bei politischen 
Spenden sollten Sie Folgendes beachten. Sie müssen 
Folgendes sein:
•	 	Rechtmäßig und angemessen
•	 	Kein Mittel für unlautere Geschäftsvorteile
•	 	Zur Unterstützung des demokratischen Prozesses
•	 	Genehmigt durch die nächste Führungsebene
•	 	Dokumentiert, quittiert und registriert in einem 

Register, das der Abteilung Legal und Compliance 
der BME Group auf Anfrage zur Verfügung gestellt 
werden sollte.

Dieses Dokument ist eine kurze Zusammenfassung und ersetzt nicht die vollständige Richtlinie zur 
Bekämpfung von Bestechung und Korruption.

Die vollständige Richtlinie zur Bekämpfung von Bestechung und Korruption erhalten Sie von Ihrer 
örtlichen Personalabteilung oder von der Abteilung Legal und Compliance der BME Group.

 
Bei Fragen steht Ihnen auch die Abteilung für Ethik und Compliance zur Verfügung.  

Bitte wenden Sie sich an unseren Gruppenleiter für Ethik und Compliance 
Egge de Jong unter edejong@bme-group.com


